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Sudoku: Füllen Sie das Rätselgitter mit Zahlen von 1 bis 9.

Jede Zahl darf aber in jeder Zeile, jeder Spalte und in jedem der 3 x 3

Blöcke nur einmal vorkommen. Die Lösungen finden Sie auf Seite 31.
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Die Berner waren die Ersten
Vor fünfzig Jahren waren die Berner Young Boys das Mass aller Dinge

im Schweizer Fussball. Viermal hintereinander holten sie den Meister-

titel. Und im damals noch sehr jungen Europacup der Landesmeister,

dem Vorgänger der heutigen Champions League, schafften sie es als

erste Schweizer Mannschaft in den Halbfinal, also unter die besten

vier Mannschaften in Europa. Nach ihrem 1:0-Sieg im heimischen

Wankdorfstadion gegen Frankreichs Meister Stade Reims wurden die

Berner (vorne der Torschütze Geni Meier) von ihren Fans vom Platz

getragen, wie unser Bild zeigt. In Reims verloren sie dann allerdings

0:3. In welchem Jahr stand YB kurz vor dem Europacupfinal?

A: 1957 B: 1959 C: 1960

Wenn Sie die Antwort wissen, dann schreiben Sie bitte

die Lösung auf eine Postkarte und schicken diese an:

Zeitlupe, Zeitraffer

Postfach, 8099 Zürich

Fragen an Göpf Egg

R.G.: Bei einem Schieber spielt A

den fünften Stich. Dann folgt B.

Doch jetzt gibt bereits D seine

Karte, und C folgt nachher. Muss

der Stich in diesem Fall wiederholt

werden? Göpf: Sofern D gefärbt hat, ist der

Stich in Ordnung. D kann seine Karte nicht

zurücknehmen und durch eine Trumpfkarte

ersetzen, auch wenn C eine punkteträchtige

Karte ausgegeben hat.

S.L.: Ein Schieberspiel ist zu Ende. Es wird

geschwatzt, ein Spieler zählt. Als er alle Karten

gezählt hat, sagt er noch: «Plus fünf Punkte für

den letzten Stich.» Ich bin aber nicht sicher,

ob er die Punkte für den letzten Stich bereits

berücksichtigt hat. Kann ich reklamieren?

Göpf: Es gibt eine einfache Regel, damit alles

klar ist: Gezählt werden immer zuerst die fünf

Punkte für den letzten Stich und dann die

Punkte der Karten.

H.L.: Wenn geschoben worden ist, soll Vorhand

als Erstausspielender mitTrumpf-Ass und noch

zwei kleineren Trümpfen in Händen mit einem

kleinen Trumpf beginnen. Bringt das Vorteile?

Göpf: Diese irrige Meinung muss vergessen

werden, denn der verständliche Beginn lautet,

dass Vorhand mit seinem wertvollsten Trumpf

eröffnet. Damit wird der Partner, der trumpf-
wählende Jasser, vollumfänglich orientiert. Mit

Ass zu zweit und mit Ass zu dritt wird immer

mit dem Ass begonnen.

Richten Sie Ihre Jassfragen bitte

an folgende Adresse: Zeitlupe,

Jassen mit Göpf, Postfach 2199, 8027 Zürich.

Einsendeschluss ist der 14. April 2009.

Gewinnen Sie: Unter den richtigen Lösungen werden drei Mondaine-

Uhren «Evolution» mit schwarzem Lederarmband im Wert von je

170 Franken verlost. Die offizielle Schweizer Eisenbahnuhr gibt Ihnen

das echte Reisegefühl ans Handgelenk. Die Gewinner werden in der

übernächsten Zeitlupe veröffentlicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen;

es kann keine Korrespondenz geführt werden.

Die Lösung aus Zeitlupe 1/2 • 2009 finden Sie auf Seite 31.
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Gewinnen Sie ein Jass-Reiseset im Wert von CHF 39.80!

HP ^ verlosen 25 Jass-Sets für Ihren Spielspass.
Der bordeauxrote Velours-Teppich in der Reisegrösse von

"
•

•'

_ 40 x 40 cm ist ganz neu und vom Feinsten. Die Ränder mit
'* Garn eingekettelt und die Rückseite so geschäumt, dass

die Hand beim Trumpfen keinen Schaden nimmt... Dazu

ein Opti-Jass der Superklasse mit extra grossen Zahlen

Buchstaben (mit schweizerdeutschen oder französi-

sehen Jassbildern). Die Schreibtafei ist aus stabilem Kunststoff, damit es

auf Reisen ja keine bösen Überraschungen gibt. Der «Spungo» mit seiner

einzigartigen Beschaffenheit liegt als Handschmeichler zwischen den

Fingern und wischt die Tafel gründlich leer. Und selbstverständlich gehört

auch noch ein Kreidestift dazu. Wir wünschen Ihnen viel Kartenglück!

Telefon 0901591593 (90 Rappen pro Anruf)

Sprechen Sie das Lösungswort, Ihren Namen und Ihre Adresse deutlich

aufs Band. Wenn das Lösungswort stimmt, nehmen Sie automatisch an

der Auslosung teil. Sie können auch eine Postkarte senden:

Zeitlupe, Rätsel, Postfach, 8099 Zürich

Anruf- und Einsendeschluss ist der 14. April 2009. Die Gewinner werden

in der übernächsten Zeitlupe-Ausgabe veröffentlicht.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, es wird keine Korrespondenz geführt.
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